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Das Coronavirus SARS-CoV-2 beschäftigt derzeit die ganze Welt. Das folgende Infor-
mationsschreiben beinhaltet alle wichtigen Hinweise sowie Antworten auf Ihre Fragen. 
Ziel ist, die Ausbreitung des Coronavirus zu vermindern und Sie bestmöglich zu schüt-
zen. Dafür wurden zahlreiche Vorsichtsmaßnahmen getroffen, die im Folgenden er-
läutert werden. 

 
Was ist das Coronavirus?  

Das Coronavirus ist ein neuartiges Virus. Eine Infektion kann zu Krankheitszeichen 
wie Husten, Schnupfen, Halskratzen und Fieber, manchmal auch Durchfall, führen. 
Die Infektion ist für die meisten Menschen, einschließlich Kinder, nicht lebensbedroh-
lich. Bei einem Teil der Betroffenen kann das Virus zu einem schwereren Verlauf mit 
Atemproblemen und zu Lungenentzündung führen. Todesfälle traten bisher vor allem 
bei Patienten auf, die älter waren und / oder zuvor an chronischen Grunderkrankungen 
litten.  

 
Wie wird es übertragen? 

Das Coronavirus wird von Mensch zu Mensch übertragen. Der Hauptübertragungsweg 
ist die Tröpfcheninfektion. Auch eine Übertragung durch Schmierinfektion über die 
Hände, die mit der Mund- oder Nasenschleimhaut oder Augenbindehaut in Kontakt 
gebracht werden, ist möglich. Nach der Ansteckung kann es bis zu 14 Tage dauern, 
bis Symptome auftreten. 

 

Was können Sie tun, um eine Ausbreitung des Virus zu verhindern? 

 Waschen Sie regelmäßig und ausreichend Ihre Hände (20 bis 30 Sekunden 

mit Wasser und Seife). 

 Halten Sie beim Husten und Niesen größtmöglichen Abstand, niesen oder 

Husten Sie in ein Einwegtaschentuch oder in die Armbeuge. 

 Vermeiden Sie Berührungen und  halten Sie Abstand zu anderen Men-

schen. 

 Halten Sie Hände vom Gesicht fern und vermeiden Sie es, mit den Händen 

Augen, Mund und Nase zu berühren. 

 Teilen Sie Gegenstände, die Sie mit Ihrem Mund berühren, wie z. B. Tas-

sen oder Flaschen nicht mit anderen Personen. 

 Reduzieren Sie Ihre sozialen Kontakte und bleiben Sie wenn möglich bitte 

in Ihren Zimmern.  

 Verlassen Sie die Unterkunft nur in Ausnahmefällen. Es besteht eine hohe 

Ansteckungsgefahr für die gesamte Bevölkerung! 

 Vermeiden Sie Menschenansammlungen. Bitte halten Sie in Warteschlan-

gen mindestens zwei Meter Abstand zu anderen Bewohnern. 

 Wenn Sie sich krank fühlen, suchen Sie bitte die Sanitätsstation auf. 
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Welche Maßnahmen wurden in Ihrer Unterkunft getroffen? 

 

 

 

 

 

 

• Sie erhalten Ihre Bargeldleistungen sowie 
Wertgutscheine für Bekleidung und für die 
Gesundheitspflege in einem achtwöchigen 
Rhythmus.

Bargeldleistungen 
und Gutscheine

• Verteilungen in die niedersächsischen 
Kommunen finden auch weiterhin statt.Verteilung

• Es finden keine ausländerrechtlichen 
Beratungen statt. 

Ausländerrechtliche 
Beratung

• Die Öffnungszeiten der Kantine werden 
erweitert. Bitte halten Sie in der 
Warteschlange in der Kantine mindestens 
zwei Meter Abstand zu anderen Bewohnern.

Kantine

• Zeitnah erfolgt die Verpflegung in Form von 
Fertiggerichten, die verpackt in die 
Wohnbereiche transportiert werden können.

• Entsorgen Sie den anfallenden Müll 
ordnungsgemäß!

Verpflegung

• Die Reinigungsfrequenz der Sanitärräume, 
Küchen sowie übrigen 
Gemeinschaftsflächen wurde erhöht.

Reinigung
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Bitte haben Sie Verständnis, dass es gegebenenfalls zu längeren Bearbeitungs-

zeiten bei behördlichen Vorgängen kommen kann und erschrecken Sie nicht, 

wenn Mitarbeitende Schutzmasken tragen. Dies dient Ihrem Schutz und dem 

Schutz der Mitarbeitenden. 

 

 

 

Bitte helfen Sie mit, die Ausbreitung des Coronavirus so weit wie möglich zu verhin-

dern. Vielen Dank. 

 

Ihre Standortleitung 

• Der Empfang von Besuchen auf dem 
Gelände ist derzeit nicht möglich.Besuche

• Die Kinderbetreuung am Vormittag (3-6 
Jahre) und am Nachmittag (6-12 Jahre) ist 
geschlossen.

• Freizeitaktivitäten (zum Beispiel 
Fußballspielen, Malen etc.) finden nicht statt.

Betreuungangebote

• Die Schule für Kinder und Jugendliche ist 
geschlossen.

• Deutschkurse für Erwachsene finden nicht 
statt.

Bildungsangebote


